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Der Bürgermeister informiert

Liebe 

Vichtensteinerinnen

und Vichtensteiner,

liebe Bewohner der 

Pfarrgemeinde!

n dieser Stelle bedankt sich das 

Zeitungsteam “Arbeitskreis A
K u l t u r  &  V e r e i n e ”  b e i  a l l e n  

O r g a n i s a t i o n e n  f ü r  d i e  g u t e  

Z u s a m m e n a r b e i t  u n d  d i e  

B e r e i t s t e l l u n g  d e r  B e r i c h t e .

Ein herzliches Danke jenen Firmen, die 

uns durch Werbeeinschaltungen 

finanziell unterstützt haben.

Sorgsamer Umgang mit Trinkwasser !

Durch den schneearmen Winter und die ge-

ringen Niederschläge im Frühjahr 2014 hat sich 

die Situation bezüglich der Trinkwasserversor-

gung durch die Wassergenossenschaft Vichten-

stein und Kasten sowie durch die Wasserver-

sorgung der Gemeinde zugespitzt. Auch private 

Hausbrunnenbesitzer sind vermehrt betroffen.

Die Quellzuläufe zu den Hochbehältern haben 

sich teilweise um mehr als die Hälfte reduziert. 

Eine ähnlich brisante Lage liegt schon Jahrzehnte 

zurück. Die Koordinierung bei der Befüllung von 

Schwimmbädern ist unbedingt notwendig, bitte 

rechtzeitig bei den Verantwortlichen - in Vichten-

stein bei Friedl Martin und in Kasten bei Pichler 

Johann - melden. Beispiel: Durch eine halb Zoll 

Wasserleitung laufen in einer Stunde ca. 4000 

Liter, ein einziger Haushalt kann in 10 Stunden  

den gesamten Hochbehälter entleeren.

Ein Auffüllen der Schwimmbäder durch die Feuer-

wehr ist nicht vorgesehen, da sie das Wasser 

ebenfalls aus dem Trinkwassernetz entnehmen 

muss. Nur in Notfällen können Hausbrunnen-

besitzer durch die Feuerwehr mit Wasser versorgt 

werden. Zur Gartenbewässerung ist das Nützen 

von Regenwasser aus einer  Regenwassertonne  

eine sinnvolle und kostensparende Möglichkeit.

Vielen Dank für ihr Verständnis.                                                                                                               

Martin Friedl 

Rad Total im Donautal 

war am 4. Mai 2014 bei schönem Wetter wieder 

eine gelungene Veranstaltung. Einen herzlichen 

Dank allen Helfern und beteiligten Gruppen und 

Vereinen!   

Ehrung

Das Gästehaus Donauta l  wurde a ls   

fahrradfreundlicher Beherbergungsbetrieb im 

Zusammenhang mit Radtourismus ausge-

zeichnet.

Am 29. April 2014 wurde Frau Maria Luise 

Pointner durch Landesrat Michael Strugl die 

Auszeichnung „bett+bike” verliehen. 

Herzlichen Glückwunsch!

DONAU-Card erstmals ab 2014

Mit dieser Karte können Radfahrer, 

Wanderer, aber auch Einheimische  

über 70 Attraktionen zwischen Passau 

und Grein zu ermäßigten Preisen von 

mind. -20%genießen. Die Card gilt 20 

Tage ab Ausstellungsdatum im Zeit-

raum vom 01. April bis 31. Oktober 2014 und 

kostet € 4,90 pro Person. Kinder bis 15 Jahre 

benötigen keine Card und können dennoch in 

Begleitung Erwachsener die ermäßigten Tarife in 

Anspruch nehmen. Die Donau-Cards sind im 

Gemeindeamt Vichtenstein erhältlich. 
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Goldhaubengruppe Vichtenstein

Zu unserer Jahreshauptversammlung am 26. 

März im Gasthaus Koller konnten wir 29 

Goldhaubenfrauen, Mütter der Häubchen-

mädchen sowie zahlreiche Vertreter der Orts-

vereine begrüßen. Barbara Grill gab mit vielen 

Fotos und kleinen Anekdoten wieder einen 

humorvollen Rückblick über das abgelaufene 

Vereinsjahr. Maria Friedl stellte unser Jahres-

programm vor und teilte das Jahresmotto des 

Bezirkes mit, das im Jahr 2014 ganz unter 

dem Zeichen „Neue Mitglieder” steht. Unsere 

Gruppe zählt zurzeit 62 Frauen. Mit dem Hin-

weis, dass wir unsere Höchstzahl von 65 Mit-

gliedern wieder erreichen und auch halten 

wollen, stellte sich Jeannette Tischler als 

neues Mitglied vor. Diese präsentierte auch 

gleich ihre neue Vichtensteiner Tracht.

Eine kleine „blumige Anerkennung” für be-

sondere Arbeiten im Jahr 2013 gab es für Has-

linger Frieda und Frau Grüneis (Schaffettseife 

und Bauernmarkt), Jungwirth Erni (Sträuße 

für Jubelhochzeiten), Höller Agnes (Ein-

kleidung Häubchen-

mäd chen ) ,  K rame r  

Magdalena (Chorleitung   

der Häubchenmädchen), 

Kramer Helga und Jung-

wirth Anita (Häubchen-

mädchenbetreuung).

Marianne Greiner gab mit dem Kassenbericht 

Einblick in unsere Finanzen. Im Jahr 2013 

wurden insgesamt 1.900,- Euro gespendet:

?FF Rain 

?FF Vichtenstein 100,- Euro

?Spende Hochwasserhilfe 350,- Euro

?Druckkostenbeitrag Vichtensteiner 

Zeitung 350,- Euro 

?Pfarrhofsanierung 500,- Euro

?Trachtenmusikkapelle 500,- Euro

Besonders stolz sind wir auf unsere 

achtundzwanzig Häubchenmädchen, die 

durch ihre Gesangsdarbietungen auch bereits 

außerhalb unserer Gemeinde bekannt sind. 

Dreizehn Mädchen tragen ein Pfeffertuch und 

fünfzehn glänzen mit Goldhäubchen. Zwei-

undzwanzig Mädchen sind Chormitglieder. 

Nur die allerjüngsten bleiben noch zu Hause 

und können es kaum erwarten, bis sie endlich 

auch mitsingen dürfen. Vor den verschiede-

nen Auftritten wird immer fleißig geprobt, 

100,- Euro

wodurch eine tolle Gemeinschaft entstanden ist. Wir 

möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei den 

Müttern bedanken, die ihre Kinder immer so zuver-

lässig zu den Proben bringen. Die älteren Häubchen-

mädchen, zwölf an der Zahl, verbrachten am 15. 

Februar mit drei Betreuerinnen einen vergnüglichen 

Nachmittag im Erlebnisbad Aquapulco und die jünge-

ren gönnten sich einen gemütlichen Kinonachmittag.

Zum ersten großen Arbeitseinsatz wurde am 4. Mai für 

Rad Total aufgerufen. Aufgrund der eher kühlen Tem-

peraturvorhersage entschlossen wir uns, mit der Teig-

zubereitung heuer erst um neun Uhr zu beginnen. 

Unsere Frauen sind ein perfekt eingespieltes Team, da 

bereits seit Beginn dieser Veranstaltung im Jahr 1999 

Krapfen gebacken werden. Nach den Anfängen in den  

Küchen von Schmid Resi (Krapfen) und Baumgartner 

Fanni (Pofesen) hat sich die Produktionsstätte in das 

Bootshaus der Feuerwehr verlagert. Dies wurde auch 

durch die erhöhte Nachfrage nach unseren Krapfen 

aus Platzgründen unumgänglich, da hier eine richtige 

Backstraße aufgebaut werden kann. 
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Eine wichtige Person bei der Teigzubereitung ist 

unsere „Schnötzerin”, die uns hoffentlich noch lange 

mit ihrer Erfahrung und Verlässlichkeit mit Rat und Tat 

zur Seite stehen kann. Haslinger Frieda, Friedl Maria 

und Pretzl Steffi gehen ihr zur Hand, um den perfekten 

Teig zuzubereiten. Auch das „Wuzeln” will gelernt sein 

und ist ein wichtiger Arbeitsschritt für einen form-

vollendeten Krapfen. Zuvor gilt es aber, die richtige 

Teigmenge aus der Wanne zu stechen. Koller Paula, 

Haslinger Frieda und Breit Helga meistern diese 

anstrengende Arbeit mit Bravour.  Beim „Wuzeln” darf 

man auf keinen Fall zu viel Mehl nehmen, zu wenig soll 

es aber auch nicht sein, sonst klebt der Teigling beim 

Rasten am Tuch fest. Sobolik Helga, Berndl Pauli und 

Jungwirth Erni haben hier schon so manche Frau zum 

Schwitzen gebracht und tausende von Krapfen „ge-

wuzelt”. Nach dem Rasten werden die Teiglinge von 

Jungwirth Cilli und Höller Agnes oder Kohlbauer 

Monika ausgezogen und ins heiße Fett gelegt, wo sie 

von Mühlböck Inge liebevoll übergossen und unter 

dem wachsamen Auge von Kramer Helga (früher von 

Jungwirth Erni) goldbraun gebacken werden. Schmid 

Resi hat seit Jahren ihren angestammten Platz zum 

Weglegen der Krapfen, bis sie schließlich in den 

Schachteln für den Transport zum Krapfenstand 

bereitstehen, wo in den letzten Jahren Schwarz 

Monika, Schachner Maria und manch andere Frau und 

fleißige Häubchenmädchen viele Kilometer zu-

rückgelegt haben. Beim Verkaufsstand am Dorfplatz 

angekommen, warten schon Greiner Marianne und ihr 

Verkaufsteam, um unsere beliebten Bauernkrapfen zu 

verkaufen.

Dreißig Goldhaubenfrauen und Mädchen waren an 

diesem Sonntag im Arbeitseinsatz und nur mit ihrer 

Hilfe war es möglich, etwa 1.100 Krapfen zu backen. 

Würde man diese Krapfen aneinanderreihen, ergäbe 

das eine Länge von ca. 155 Metern.
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Am 7. Mai lud uns Baminger Kathi zur Maian-

dacht nach Bollersberg ein. Nach einer kurzen 

besinnlichen Andacht mit Texten und gemein-

samen Liedern verwöhnte uns Kathi auch 

heuer wieder mit einer Jause, Kaffee und Ku-

chen, wofür wir uns nochmals recht herzlich 

bedanken möchten.

Nachfolgende Mitglieder feierten einen 

runden Geburtstag

Baumgartner Katharina – 80 Jahre

Koller Paula – 60 Jahre

Tuma Hilde – 50 Jahre

Höllinger Claudia – 40 Jahre

Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals 

recht herzlich für die gemütlichen Stunden 

und die köstliche Bewirtung bedanken.

Vorschau: 

Schmankerlessen mit 35-Jahr-Feier im 

Feuerwehrhaus am 29. Juni 2014

ROT KREUZ GANG in Kasten am 2. Juli um 

19.00 Uhr (bei Schlechtwetter findet eine 

Andacht in der Filialkirche in Kasten statt), die 

ganze Pfarrbevölkerung ist dazu herzlich 

eingeladen.

Jubelhochzeiten mit Kräuterweihe am 3. 

August um 8.30 Uhr

Vichtenstein in alten Ansichten
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Senioren

Begräbnis

Eine große Trauergemeinde, darunter viele Senio-

rinnen und Senioren, begleiteten am 13. Januar Frau 

Rosa Neißl auf ihrem letzten Weg auf den Friedhof. 

Sie verstarb am 8. Jänner im 86. Lebensjahr. Die 

letzten Jahre lebte sie im Altenheim in Esternberg. 

Rosa Neißl war seit 1948 Volksschullehrerin in Vich-

tenstein und seit 1990 Mitglied des Seniorenbundes.

Bezirkskonferenz 

An der Bezirkskonferenz am 14. Jänner im GH-

Landhotel Bauböck in Andorf nahmen Obmann 

Schmid und Anna Reiter teil.

Geburtstag

Josef Baumgartner feierte am 14. Jänner seinen 75. 

Geburtstag. Der Vorstand überbrachte ihm die bes-

ten Glückwünsche und ehrte ihn mit einem kleinen 

Geschenk. Der Sepp ist seit 1994 beim Senioren-

bund und Sprengelbetreuer in Aug.

Seniorennachmittag

40 Seniorinnen und Senioren kamen am 15. Jänner 

zum ersten Seniorennachmittag im neuen Jahr ins 

GH Koller. Obmann Schmid informierte über an-

stehende Termine und Veranstaltungen im Jahr 

2014.

Geburtstag

Anton Klaffenböck feierte am Samstag, den 25. 

Jänner, seinen 85. Geburtstag. Neben Verwandten 

und Bekannten gratulierte ihm auch der Vorstand 

des Seniorenbundes und übergab ihm ein kleines 

Geschenk. Wir wünschen dem Anton, der seit 1992 

Mitglied ist, noch einige schöne Jahre im Kreise 

seiner Familie.

Begräbnis

Im 80. Lebensjahr verstarb am 21. Jänner Frau Anna 

Auinger. Am Begräbnis nahmen auch viele Mitglieder 

des Seniorenbundes teil. Sie war seit 1993 Mitglied.

Geburtstag

Der Vorstand gratulierte Frau Maria Schardinger 

in Rain zu ihrem 75. Geburtstag, den sie am 4. 

Februar feierte, herzlichst. Wir wünschen ihr 

noch viele gesunde Jahre.

Begräbnis

Am 6. Februar verstarb völlig unerwartet Herr 

Willi Schievenbusch im 83. Lebensjahr. Die 

Beerdigung und Trauerfeier wurde am 17. 

Februar in Seesen BRD abgehalten. Er war seit 

2000 Mitglied unserer Ortsgruppe. Für ihn 

wurde am 17. Februar in Vichtenstein eine 

Messe gelesen. 

Kegeln mit anschließendem Bratlessen am 

12. Februar im GH Grömmer

Rudi Grömmer stellte auch heuer, wie schon in 

den letzten Jahren, die Kegelbahnen gratis zur 

Verfügung. Außerdem verteilte Siegi Grinninger 

das von ihm verwaltete Preisgeld des Jahres 

2013. Jeder Teilnehmer erhielt 20 €. Nach drei 

Stunden Kegeln gab es ein „Bratl in der Rein”. Zu 

diesem Kegelnachmittag kamen 16 Mitglieder. 

Seniorennachmittag

30 Seniorinnen und Senioren trafen sich am 

Mittwoch, den 19. Februar, zu einem gemüt-

lichen Nachmittag im GH Klaffenböck in Kasten.

Geburtstage

Frau Angela Haidinger feierte am 25. Februar 

ihren 80. Geburtstag. Aus diesem Anlass lud sie 

am Sonntag, den 1. März, Verwandte und Be-

kannte zu einer Feier ins GH „Donauheuriger” in 

Pyrawang ein. Auch der Vorstand des Senioren-

bundes war eingeladen. Er überbrachte ihr die 

besten Glückwünsche und überreichte ein 

kleines Geschenk. 

Ebenfalls ihren 80er feierte am 26. Februar 

Katharina Baumgartner. Der Vorstand gratu- 

lierte ihr am 27. Februar und stellte sich mit 

einem kleinen Präsent ein.

Als Dritte im Bunde wurde Franziska Loibl am 

27. Februar 80 Jahre. Zur Feier geladen waren 

Verwandte, Freunde und Bekannte am Sonntag, 

den 2. März, ins GH Koller. Auch der Vorstand 

des Seniorenbundes gratulierte ihr auf das 

Allerherzlichste und überreichte ein kleines 

Geschenk. 

Wir wünschen den “Geburtstagskindern” und  

langjährigen Mitgliedern alles erdenklich Gute, 

Glück und Gesundheit.
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Begräbnis

Im gesegneten Alter von 99 Jahren verstarb am 

11. März Frau Franziska Wallner aus Kasten. Eine 

große Trauergemeinde, darunter viele Seniorinnen 

und Senioren, nahm am 19. März an der 

Beerdigung teil. Frau Wallner war die älteste Frau 

in unserer Pfarre. Sie war seit 1975 – also 39 Jahre 

lang - unser Mitglied.

Jahreshauptversammlung

Zur JHV am 26. März im GH Koller konnte OM 

Schmid an die 65 Mitglieder, als Ehrengast Pfarrer 

KsR Nefischer und als Referenten der LL Kurt Ha-

berbauer begrüßen. Nach dem Totengedenken, 

vier Mitglieder starben in diesem Jahr, folgte der 

Bericht von Schriftführer Penzinger und der Bericht 

von Kassier Berndl. Ihm wurde von den Mitgliedern 

einstimmig die Entlastung erteilt. 

Drei Mitglieder wurden für 20-jährige und ein Mit-

glied für 25-jährige Mitgliedschaft geehrt. 

Aktueller Mitgliederstand ist derzeit 130. Nach 

einem Rückblick von OM Schmid auf das ver-

gangene und eine Vorschau auf das kommende 

Jahr folgte die Neuwahl des Vorstandes. Schrift-

führer Penzinger legte sein Amt nach 14-jähriger 

Tätigkeit zurück. OM Franz Schmid, OM Stellv. 

Josef Berndl und Anna Reiter, Kassier Johann 

Berndl und die Sprengelvertreter wurden ein-

stimmig wiedergewählt. Ein neuer Schriftführer 

konnte noch nicht gefunden werden. 

Nach einem Referat des Sozialreferenten der LL 

Kurt Haberbauer bedankte sich KsR Pfarrer Ne-

fischer bei den Senioren unter Allfälligem für die 

zahlreiche Beteiligung der Senioren bei kirch-

lichen Festen und Veranstaltungen in der Pfarre. 

Obmann Schmid übergab dem scheidenden 

Schriftführer als Anerkennung für seine lang-

jährige Tätigkeit im Seniorenbund einen Essens-

gutschein vom GH Koller. Er bedankte sich für die 

zahlreiche Be-

teiligung und 

beendete die 

Jahreshaupt-

versammlung. 

Fünf Neumit-

glieder traten in 

d iesem Jahr  

unserer Orts-

gruppe bei.

Geburtstag

Am 5. April gratulierten der Obmann und die 

Sprengelbetreuerin Heilmann Maria Frau 

Zsivkovits zum 

80. Geburtstag 

u n d  ü b e r -

re ichten e in 

Geschenk.

15. April 2014 - Bezirkskegelturnier in 

St.Roman 

Unsere Ortsgruppe war mit zwei Moarschaften 

beteiligt, insgesamt nahmen 26 Moarschaften 

teil.

Vichtenstein 1 mit Grinninger Siegi, Berndl 

Johann, Breit Franziska, Penzinger Josef und 

Schmid Resi erreichten Rang 14 mit 851 

Kegeln.                                                       

Vichtenstein 2 mit Penzinger Cilli, Heilmann 

Maria, Diebetsberger Martin, Fesel Franz und 

Bogner Ernst erreichten Rang 2 mit 919 

Kegeln.

Bezirkseinzelbewerb: 

Herren: Bogner Ernst - Platz 1

Damen: Breit Franziska - Platz 2

Herzliche Gratulation zu den großen Erfolgen!
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Dorfgemeinschaft Kasten

Faschingsumzug

Beim Kinderfasching l ießen wir einen 

“Zuckerlregen” auf die Kinder niederprasseln. Den 

Erwachsenen wurde an zwei Labstationen 

Flüssiges kredenzt. 

Faschingsgschnas

Am 1. März 2014 konnten wir unsere selbstge-

nähten Kostüme nochmals ausführen. Beim 

Gschnas im Gasthaus Klaffenböck wurde bis in die 

Morgenstunden ausgelassen getanzt und gefeiert.

Ratschen

Nach alter Tradition zogen in der Karwoche rund 

30 Ratscherkinder durchs Dorf. Einige Kinder er-

zählten, wieso sie gerne ratschen: "Weil's Spaß 

macht … und wir auch noch etwas dafür kriegen,  

Süßigkeiten und ein bisserl Geld." Aber nicht nur 

deswegen sind die Ratscherbuben und -mädchen 

jedes Mal voller Eifer dabei. Das gemeinschaft-

liche Lärmen macht einfach Spaß.

Erstmals wurden heuer die Kinder von einem 

Lotsendienst entlang der Bundesstraße begleitet. 

Am Samstagmittag spendierte die Dorfge-

meinschaft den fleißigen Ratscherkindern als kleine 

Stärkung Würstel im Gasthaus Klaffenböck.

Mittwoch: 09:00 - 12:00 und 17:00 - 19:00

Freitag: 13:00 - 16:00 und 17:00 - 19:00 

Samstag: 14:00 - 16:00

Rad Total

Auch heuer beteiligten wir uns bei dieser Ver-

anstaltung wieder mit belegten Broten, Most und 

Apfelsaft. Danke an alle, die mitgeholfen haben.

Dorfgemeinschaftsausflug

Am 10. Mai, zeitig am Morgen, brachen wir nach 

Mitterkirchen auf. Dort besuchten wir das Keltendorf 

und absolvierten die Keltenmatura. Nach einem Glas 

Met als Begrüßungsgetränk begannen wir mit einer  

Führung durch das Dorf. Danach mussten wir den 

ersten Teil der Reifeprüfung bestreiten. Es waren 

Fragen rund um das Keltenleben. Im anschließenden 

praktischen Teil der Matura traten wir in vier 

Gruppen gegeneinander an.
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Dabei durften wir unser Können im Weidenkranz-

werfen, Fladenbrotbacken, Feuermachen mit Feuer-

stein und Zunder, Speerwerfen, Schmuckherstellen 

und Bogenschießen unter Beweis stellen. 

Es war ein Kopf- 

an-Kopf-Rennen. 

Der Sieg ging 

wohlverdient an 

das Team der “Jungen Kastner”. Sie bekamen neben 

dem Keltendiplom ein kleines Geschenk.

Nach dem Mittagessen brachen wir nach 

Alberndorf auf, um die Whiskybrennerei von 

Peter Affenzeller zu besuchen. Nach einem Film 

und einer Besichtigung des Betriebes hatten wir 

Gelegenheit, das “Mühlviertler Gold” zu ver-

kosten.

In Engelhartszell ließen wir “im figaro” den Tag 

ausklingen. Nach einem gemeinsamen Abend-

essen endete unser gemütlicher und lustiger 

Ausflug.

Maiandachten

Im Marienmonat wurden jeden Freitagabend 

Maiandachten abgehalten. Ein Dankeschön an 

Hellinger Gabi, die diese mit den Kindern 

vorbereitete und durchführte.

Vorschau

Jakobi - Kirtag

Wir starten am Samstag, den 19. Juli mit dem 

Kirtag Auftakt. Wie immer gibt es ein Lager-

feuer zum Knackergrillen, Kinderspiele und eine 

Hüpfburg.

Am Sonntag, den 20. Juli findet nach der 

Feldmesse der Frühschoppen mit der TMK statt. 

Die Dorfgemeinschaft sorgt auch heuer wieder 

für das leibliche Wohl der Gäste. Die 

“4bengmusi” unterhält Sie am Nachmittag.

Die Dorfgemeinschaft und der Gastwirt 

Reinhold Klaffenböck freuen sich auf Ihren 

Besuch!

Wie fruchtbar ist der 

kleinste Kreis,

wenn man ihn wohl 

zu pflegen weiß.

Johann Wolfgang von 

Goethe
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Herzlichen Glückwunsch zum freudigen 

Ereignis. Getauft wurden:

Wir nehmen Anteil am Tod unserer 

Mitmenschen:

. Lebensjahr

verstorben am 08. 01. 2014

, 74. Lebensjahr

verstorben am 21. 01. 2014

Reitinger Berta, 81. Lebensjahr

verstorben am 17. 02. 2014

Kramer Emily, geb. am 19. 12. 2013,

am 16. 02. 2014

Haidinger Lilly, geb. am 29. 10. 2013,
am 22. 02. 2014

Auinger Anna, 80

Dullinger Alois

Informationen aus der Pfarrgemeinde

Jungelternfeier

Um Mariä Lichtmess feiern wir jedes Jahr mit den 

Täuflingen des letzten Jahres und deren Eltern 

den Pfarrgottesdienst. Heuer war dies am 9. 

Februar. Alle Väter und Mütter der vier Tauf-

kinder gestalteten die hl. Messe mit. Zum 

Schluss weihte Pfarrer Johann Nefischer die Ker-

zen mit Namen, Taufsymbol und Taufdatum, die 

jedes Kind zur Erinnerung an diesen Tag bekam. 

Im ehemaligen Dorfladen stärkten sich alle bei 

einem gemeinsamen Frühstück.

Aktion Familienfasttag

Teilen macht stark

Weil es am 23. März nach dem Pfarrgottesdienst 

stark regnete, wurde heuer die Fastensuppe in der 

Garage des Pfarrhofes serviert. Die Erdäpfel- und 

die Porreesuppe schmeckten deshalb aber nicht 

weniger gut. Mit der Aktion fördert die KFB Frauen-

Projekte in Asien, Lateinamerika und Afrika. Frauen 

erfahren in Selbsthilfegruppen, dass auch sie Rech-

te haben: auf Bildung, Gesundheit und ein Leben 

ohne Gewalt. Sie lernen Lesen und Schreiben, er-

halten Wissen zu Körper und Hygiene, erlangen 

Unabhängigkeit aus eigenem Einkommen. Ge-

meinsam setzen sie sich für ihre Rechte ein. Durch 

diese Aktion können wir ein Zeichen setzen und uns 

mit benachteiligten Frauen verbunden fühlen. 

Teilen wird so zum Symbol der Solidarität.

Ostern

In der Osternacht wurden wieder die Osterkerzen 

angeboten. Am Ostersonntag freuten sich die 

Kirchenbesucher über das gefärbte Ei und die 

Wünsche der Ministrantinnen.

Maiandacht mit den Erstkommunikanten

Am 9. Mai wurde die Maiandacht in der Pfarrkirche 

mit den Erstkommunionkindern gefeiert. An-

schließend freuten sich alle über eine Stärkung im 

ehemaligen Dorfladen. Die Aufstrichbrote und 

Getränke ließen sich alle gut schmecken.

Gasthof Klaffenböck

Gutschein

über ein Bierschnitz´l 
statt 10,50 zum Preis von € 7,90

Gültig vom 1. 06. bis 27. 07. 2014
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JÄGERSCHAFT VICHTENSTEIN

Flurreinigungsaktion 2014

Am 21. März riefen die Vichtensteiner Jäger zur 

Flurreinigung im Gemeindegebiet Vichtenstein 

auf. Gemeinsam mit der Feuerwehrjugend, 

Bürgermeister Friedl Martin, einigen Gemein-

deräten und Gemeindebürgern waren sie ent-

lang der Straßen und Bäche unterwegs, um den 

Unrat zu sammeln. Wie achtlos und gedanken-

los Müll in der Natur entsorgt wird, zeigte sich an 

der großen Menge, die zusammenkam. Beson-

ders hervorzuheben ist der Eifer der vier Buben 

der FF Vichtenstein, die sich auch an diesem 

Vormittag für die Gemeinschaft und eine saube-

re Umwelt einsetzten. 

Bürgermeister Friedl lud nach der Sammel-

aktion alle Beteiligten zu Würsteln und Ge-

tränken ins Gasthaus Koller ein. 

Ein herzliches Danke an alle, die an dieser 

Aktion teilgenommen haben.

 

Dieses Werkstück kann sich sehen lassen!

Bau einer Futterkrippe

Die Burschen der 4. Klassen der Neuen Mittelschule 

St.Aegidi bauten im Werkunterricht eine Futter-

krippe, die im Revier von Jagdleiter Josef Koller 

aufgestellt wurde. Theorie und Praxis zeigten sich in 

dieser gemeinsamen Arbeit. Fächerübergreifend 

wurde in Mathematik, in Geometrisch Zeichnen und 

am Computer geplant, konstruiert, berechnet und 

im Fach Technisches Werken das Ergebnis hand-

werklich umgesetzt. Teamarbeit stand dabei im 

Mittelpunkt. Ein besonderes Danke gilt den Lehrern 

Gabriele Huber und Peter Rockenschaub, die dieses 

Projekt mit ihren Schülern durchführten.

Die Burschen präsentieren stolz ihre Arbeit. 

Herzliche Gratulation!

Dr. Walter Bremberger avancierte zum Direktor der 

Wirtschaftskammer OÖ.

Unserem Jagdkameraden gratulieren wir herzlich zu 

dieser Beförderung.
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Bäuerinnen- und

Hausfrauengemeinschaft

Runder Geburtstag

Höllinger Anna feierte am 22. Jänner ihren 

40sten Geburtstag. Aus diesem Anlass lud sie 

die Stammtischrunde zum Frühstücken ein. 

Danke für die großartige Bewirtung! Wir 

stellten uns mit Blumen und einer Torte ein und 

genossen ein paar Stunden in fröhlicher Runde. 

Liebe Anna, bleib so wie du bist und bewahre dir 

deine humorvolle Art. 

Faschingsstammtisch

Zum Faschingsstammtisch am 16. Februar 

kamen die Frauen mit den tollsten Masken. Ein 

fleißiges Bienchen, ein alter Knacker und ein 

junges freches Mädchen hatten sich besonders 

schön herausgeputzt. Nach der Demaskierung 

ließen wir den Abend bei gemütlichem Essen 

und in froher Runde ausklingen. 

Runder Geburtstag 

Am 4. März feierte 

unsere Schriftführerin 

Höllinger Claudia ihren 

40. Geburtstag. Beim 

Stammtisch wurde gra-

t u l i e r t  u n d  d e m  

Geburtstagskind Blu-

men und eine Torte überreicht. Danke für die 

Bewirtung! Claudia, wir wünschen dir weiterhin alles 

Gute, Gesundheit und Zufriedenheit. 

Mostkost

Dass der Most nichts von seiner Beliebtheit einge-

büßt hat, bewies die vom Bauernbund und den 

Bäuerinnen organisierte Mostkost im Feuerwehr-

haus Vichtenstein. Insgesamt wurden 12 Landes-

säuren zur Prämierung angeliefert und auch die 

Mostverkostung selbst erfreute sich eines sehr guten 

Besuches. Als Sieger ging Höllinger Matthias sen. 

hervor, den zweiten Platz belegte Baminger Florian 

und Haidinger Josef landete auf dem dritten Platz. Zu 

unserer Mostkost zählt schon das zur Tradition 

gewordene Schätzspiel. Heuer musste man erraten, 

mit wie vielen Hackschnitzeln ein Eimer gefüllt war. 

So konnte jeder seiner Fantasie freien Lauf lassen 

und tippen. Die richtige Zahl (1107) wurde von 

Baminger Kathi und 

Penzinger Franz jun. er-

raten. Der am weitesten 

daneben liegende Tipp  

stammte vom TMK Ob-

mann Jungwirth Christi-

an mit 5555 Hackschnitzeln. Als Trostpreis durfte er 

eine Schatztruhe entgegennehmen, welche mit viel 

Kraftnahrung fürs Gehirn gefüllt war. 

Neu war das Ostereierfärben mit den Kindern, das 

ihnen sichtlich Freude bereitete. Danke an Fesel 
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Maria für die Betreuung der Kinder! 

Ortsbauernobmann Schmid Thomas und 

Ortsbäuerin Schwarz Monika bedanken sich bei 

allen Helferinnen und Helfern. Herzlichen Dank 

für euren Einsatz!

Ausflug

Unser Halbtagsausflug am 10. April führte uns 

nach Vorchdorf zum Urkornhof. Nach einem 

Rundgang durch die Hallen und die Produktion 

wurde uns von Herrn Kammerleitner, der einen 

Bio-Bauernhof betreibt, fachliches Wissen ver-

mittelt. Anschließend konnten wir uns im Hof-

laden selbst über die gesundheitsfördernden 

Angebote informieren. Speziell Braunhirse soll-

te man jeden Tag verwenden, um seine Ge-

sundheit zu erhalten. Es wurden viele Produkte 

gekauft und mit nach Hause genommen. 

Weiters ging es zum Blumenparadies Michaela 

in Lambach. Viele Dekomaterialien, Blumen, 

Pflanzen und so manches Mitbringsel fand man 

dort. Abschlusseinkehr war in der “Hoamat” in 

St. Agatha, wo der Abend gemütlich ausklang.  

Basarteam

Unser Frühjahr/Sommerbasar fand auch heuer 

wieder in der Stockhalle statt. Viel Freude bereitete 

uns der gute Besuch. Tolle Sachen, vom Fahrrad bis 

zur Kleidung, wurden angeboten, alles, was man 

brauchte, fand man. 

Unseren Erlös spenden wir gerne. Dieses Jahr 

konnten wir dem Kindergarten und der Schule 

jeweils 300 Euro überreichen.

Der Herbst/Winterbasar findet am 9. September 

2014 statt.

Das Anmeldeformular und die Artikellisten stehen 

unter www.sauwald.at oder www.vichtenstein.at 

als Download zur Verfügung.



Vichtensteiner Zeitung                Ausgabe 2 / 2014                                      Seite 14

Das erste Jahresviertel verläuft bei der TMK meist 

etwas ruhiger. Die meiste Aktivität und Energie 

wird in das Frühjahrskonzert und die Probenarbeit 

davor gesteckt.

Das diesjährige Frühjahrskonzert fand am 22. 

März im Turnsaal der Volksschule statt. Nach einer 

intensiven Probenphase, die sowohl Musikern als 

auch dem Kapellmeister sicher ein paar Nerven 

kostete, wurde wieder ein tolles Programm zum 

Besten gegeben. Das buntgemischte Programm 

ließ sicher keine Wünsche offen. Unter der Leitung 

von Kpm. Haslböck Manfred und Kpm.-Stellver-

treter Bauer Hubert hörten die Gäste Stücke wie  

den „Militärmarsch Nr. 1”, eine Ouvertüre aus der 

Operette „Der Bettel-student” und den „Triglav”-

Marsch. Auch moderne Rhythmen fanden mit 

„Hair”, „Back to the future” und “The Cream of 

Clapton” ihren Platz im Konzertprogramm. Da es 

der Wettergott gut meinte, konnte das Pausen-

buffet wieder im Freien stattfinden. Nach der 

Pause zeigte das Jugendorchester sein Können.

Schon am 25. Jänner fand dieses Jahr unsere 52. 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Koller 

statt. Die zahlreichen Berichte von Kassierin, 

Schriftführerin, Kapellmeister, Jugendreferent, 

Stabführer und Obmann-Stellvertreter in-

formierten wieder über wichtige Daten und Fakten 

aus dem vergangenen Vereinsjahr. Unter anderem 

war zu hören, dass die TMK im letzten Vereinsjahr 

insgesamt 42 - mal ausrückte, dass 61 Gesamt-, 

Register- und Ensembleproben im Probeheim und 

sieben Marschproben am Sportplatz stattfanden. 

Weiters wurde über vier Eintritte und leider auch 

über vier Austritte aus der TMK berichtet. Wir 

heißen willkommen: Florian Finkenzeller, Christian 

Reitinger, Jana Fuchs und Matthias Höllinger. Wir 

verabschieden: Josef Berndl, Sophie Höllinger, 

Melanie Rothner und Carina Haidinger. Auch 

Ehrungen fanden ihren Platz in der Tagesordnung. 

Simone Zweimüller erhielt das Juniorleistungsab-

zeichen und unser Kapellmeister Manfred Haslböck 

wurde mit dem Verdienstkreuz in Silber geehrt. 

Eine weitere erfreuliche Information war, dass wir 

zurzeit 36 Jungmusiker und Musiker in Ausbildung 

haben. Abschließend teilten noch alle anwesenden 

Ehrengäste ihre Gruß- und Dankesworte mit.

Ein weiterer wichtiger Ehrentag war der neunte 

Februar in diesem Jahr. An diesem Sonntag fand 

die jährliche Jungmusikerleistungsabzeichenver-

leihung in Riedau statt, ein Vormittag ganz im 

Zeichen der Jugend. Alle Jungmusiker des 

Bezirkes, die im letzten Jahr eine Prüfung abgelegt 

haben, werden an diesem Tag noch einmal geehrt 

und bekommen das Abzeichen überreicht. Auch 

die TMK Vichtenstein war wieder mit fünf 

Jungmusikern dabei. Anna Höllinger und Carina 
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Haidinger bekamen das Jungmusikerleis-

tungsabzeichen (JMLA) in Silber, Jana Fuchs, 

Christian Reitinger und Viktoria Reisenbichler das 

JMLA in Bronze verliehen. Danach wurden sie noch 

von Bürgermeister Martin Friedl zum Mittagessen 

eingeladen.

Bereits zum dritten Mal fand heuer der Fa-

schingsumzug in Kasten am 23. Februar statt. Bei 

eher frühlingshaftem Wetter zog die Faschings-

gemeinde durch Kasten. Bei zwei Zwischenstopps 

wurden die Kinder mit Süßigkeiten und die 

Musikanten mit flüssigen Leckereien versorgt. Im 

Anschluss fand das Faschingstreiben bei Musik und 

Krapfen im Gasthaus Klaffenböck statt. Die Kinder 

kamen beim „Fliegerlied”, „Heidi”, „Pipi 

Langstrumpf” oder beim „Ententanz” auf ihre 

Kosten.

Am 27. Februar feierte unsere langjährige 

Gönnerin Franziska Loibl ihren 80. Geburtstag. 

Natürlich ließ es sich eine kleine Abordnung der 

TMK nicht nehmen und überbrachte Glückwünsche 

seitens der TMK mit einem kleinen Ständchen. 

Freudig wurden die Musikanten empfangen und 

bewirtet. 

Dafür noch einmal ein Dankeschön!

 

Campingplatz Kasten
Ob Sie ein kleines Zelt oder einen großen Wohn-

wagen aufstellen möchten, ob Sie ein 

Wochenende oder einen Monat auf unserem 

Campingplatz bleiben wollen, Sie sind immer 

herzlich willkommen. Unser Campingplatz 

bietet 100 Dauer- und 10 Tagesstellplätze, ein 

Sanitärgebäude mit DU/WC, Warmwasser, 

Waschkabinen und Waschmaschine.

Weitere Ausrückungstermine waren am 

Palmsonntag und zu den Florianifeiern der 

Feuerwehren Vichtenstein und Stadl.
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htc ei nsV- tB eiK nÖ

Gratulation zum Geburtstag

Kamerad Ing. Otto Grüneis feierte am 24. De-

zember 2013 seinen 60. Geburtstag. Am 3. 

Jänner 2014 lud er ins GH Koller ein, um diesen 

Tag im Kreis der Familie, mit Freunden, ehe-

maligen Schulkollegen und örtlichen Vereinen zu 

feiern. Auch eine Abordnung des ÖKB Vichten-

stein unter Obmann Johann Grill war vertreten, 

welcher dem Jubilar einen Geschenkskorb über-

reichte. Es war eine ausgelassene, lang dauernde 

Feier, bei der die Familienmitglieder Anekdoten 

und Besonderheiten aus Ottos Leben sängerisch 

vortrugen. Wir danken für die Einladung. 

 

 

Kamerad Anton Breit feierte am 15. Februar 2014 

ebenfalls seinen 60er. An diesem Abend lud auch 

er zu einer gelungenen Feier mit Familie, 

Freunden und Vereinen ins Klubheim des Sport-

vereines ein. Unser Obmann war mit einer Ab-

ordnung des ÖKB vertreten, darunter auch Kdt.-

Stv. Franz Klaffenböck, welcher am gleichen Tag 

seinen 71. Geburtstag feierte. An Kamerad Breit 

wurde ebenfalls ein Geschenkskorb überreicht. 

Auch ihm gilt unser Dank für die Einladung.

 

 

Kamerad Josef Friedl, engagiertes Vorstands-

mitglied, feierte am 27. März seinen 50. Ge-

burtstag. Er lud am 29. März zur Feier ins Klub-

heim der Sportunion Vichtenstein, um diesen 

besonderen Tag mit der Familie, den Nachbarn 

und Mitgliedern von Vereinen zu feiern. So war 

auch der Vorstand des ÖKB eingeladen. Wir über-

reichten ihm als Dank für die Einladung und Be-

wirtung einen Geschenkskorb. Für manche von uns 

dauerte die gemütliche Feier bis in die Morgen-

stunden. Sie mussten den Heimweg schließlich zu 

Fuß antreten.

 

 9. Landesmeisterschaft im Stockschießen

Am 8. Februar 2014 wurde die Landesmeisterschaft 

des OÖKB im Stockschießen in der Eisarena Licht-

mühle in Sarleinsbach ausgetragen, 26 Moar-

schaften waren gemeldet. Vichtenstein war mit 

zwei Moarschaften vertreten. Unsere Gruppen 

schlugen sich bei dieser Landesmeisterschaft 

hervorragend. Vichtenstein 2 mit den Kameraden 

Josef Jungwirth, Franz Breit jun., Gerhard 

Haidinger und Josef Friedl erreichte mit dem 2. 

Platz den Vizelandesmeistertitel. Die Moarschaft 

Vichtenstein 1 mit den Schützen Georg Bauer, 

Franz Breit sen., Martin Diebetsberger und Alois 

Schopf erreichte den ausgezeichneten 4. Platz. 

Dies war Grund genug, um die Erfolge bei der 

Heimreise im Gasthaus Stampf´n ausgiebig zu 

feiern.
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Kindergarten Vichtenstein

Wir gratulieren unseren Müttern zu ihren 

Neugeborenen:

Frau Bernbacher bekam am Neujahrstag eine 

Summer Joleen Rose, Frau Fesel entband am 23. 

April Tobias Sebastian und Frau Haidinger brachte  

am 30. April Tochter Luisa auf die Welt. Herzlichen 

Glückwünsch!
Elfriede Hamedinger wurde im 

Jänner Oma und so gestalteten wir 

im Kindergarten für sie eine 

„Oma-Feier”, bei der sie einige 

„Oma-Aufgaben” zu bewältigen 

hatte. Wir hatten jede Menge Spaß 

dabei.

Im Februar kam Sevim Amedova aus Mazedonien 

neu in die 1. Gruppe. Er hat sich bereits sehr gut 

eingelebt. 

Ein großes Highlight war im Februar der Besuch 

eines echten Indianers, Mr. Perry Silberbird. Er 

brachte den Kindern die Lebensweise, das 

Brauchtum und die Naturverbundenheit der In-

dianer spielerisch näher. Wir machten Tänze, 

trommelten, nähten kleine Lederbeutel und 

lernten indianisches Spielmaterial kennen.

Bald darauf bauten wir gemeinsam ein echtes Tipi 

auf und feierten mit Begeisterung ein  India-

nerfest. Elfriede wurde im Wald sogar an den 

Marterpfahl gebunden.

In den Semesterferien wurde für die 2. Gruppe 

die Garderobe neu gestaltet. Sie bietet den 

Kindern nun viel mehr Platz. Ein Dank  an die 

Gemeinde!

Seit März verstärken Leni Schardinger, Tanja 

Fesel und Miriam Stadlmair die 2. Gruppe. Auch 

sie fühlen sich bereits sehr wohl.

Bei unserem Faschingsfest „Kunterbunt” konnten 

sich die Kinder beliebig verkleiden und ganz aus-

gelassen und fröhlich lustige Spiele machen.

Bei der Kindergarteneinschreibung im März wur-

den auch heuer wieder viele Kinder angemeldet. 

Da sich der heurige Frühling sehr warm und 

sonnig zeigte, konnten wir den Spielplatz 

ausgiebig nützen und genießen.

Im April bereiteten sich die Kinder mit Ge-

schichten, Gesprächen, Liedern, Basteleien und 

Ostereierfärben auf Ostern vor. Pfarrer Nefischer 

erklärte den Kindern in der Kirche die Kreuzweg-

bilder. Mit großer Spannung und Vorfreude 

suchten die Kinder nach unserer Osterfeier ihre 
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selbstgemachten Osternesterl. Das war eine 

Freude!

Ende April besuchte uns die Zahngesund-

heitserzieherin Frau Stögmüller. Sie sprach über 

gesunde Ernährung, die richtige Zahnputztechnik 

und überbrachte Urkunden an die „Zahnputz-

könige”. Das von der PGA unterstützte Zahnge-

sundheitsprogramm wird in den Kindergärten 

zwei mal jährlich prophylaktisch durchgeführt.

Am 9. Mai feierten wir den traditionellen 

Muttertag. Dazu wurden alle Mütter eingeladen. 

Die Kinder überraschten sie mit Liedern, 

Gedichten und selbstgebastelten Geschenken. 

Das anschließend geplante Picknick im Freien 

verlegten wir kurzerhand in den Turnsaal und 

machten noch gemeinsame Spiele.

In der 2. Gruppe fand dieses Mal ein Mutter-Kind-

Turnen statt. Dazu bauten wir einen Parcours auf 

und die Mütter lernten das Lieblingsspiel der 

Kinder kennen: den Mattenklatscher. An-

schließend gab es für alle noch Kaffee und Kuchen.

Bei unserem Faschingsfest kamen vom kleinen 

Sheriff bis zur kleinen Biene alle verkleidet und 

ließen sich die Faschingskrapfen schmecken.

SPIELGRUPPE

Am 13. März besuchte ein Teil der Spielgruppe 

den Kasperl, der in Esternberg zu Besuch war.

Dieses Jahr wurden Osterhasen gebastelt. Der 

Osterhase freute sich sehr, darum brachte er zu 

unserem Osterfest jedem Kind ein Osternest mit 

Ei. Dieses ließen wir uns dann bei der Jause 

schmecken.

Zur Muttertagsfeier gab es ein leckeres 

Frühstück, das sich Groß und Klein schmecken 

ließen.

Am Rosenmontag schwangen die Stammtisch- 

frauen das Tanzbein auf der Weiberroas im 

Gasthaus Hubinger und weil das sooo schön war, 

fuhren sie am 26. April gleich noch auf die Mai- 

dult nach Passau.

Jeden 1. Montag im Monat treffen sich die Mütter 

zu einem gemütlichen Stammtisch ab 20 Uhr im 

Gasthaus Scherrer .

Dazu sind alle Mütter der Gemeinde herzlich 

eingeladen.

Informationen bei: 

Köndl Ingrid ( 0699/17005922)
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Volksschule  Vichtenstein

Verkehrserziehungs-Aktion „Hallo Auto!” 

für die 3. Schulstufe

"Hallo Auto!" wurde für 8- bis 9-jährige Volks-

schüler entwickelt. In diesem Alter kann sich so 

gut wie kein Kind vorstellen, wie lange es tat-

sächlich dauert, bis ein Auto zum Stillstand 

kommt - ein gefährliches Unwissen. Dem begeg-

net diese von der Allgemeinen Unfallversiche-

rungsanstalt (AUVA) und dem Land Oberöster-

reich unterstützte Aktion auf spielerische Weise: 

Die Kinder liefen miteinander um die Wette und 

sollten dabei plötzlich stehen bleiben. Schon diese 

Übung zeigte ihnen, wie schwer das Bremsen ist. 

Später schätzten sie den Anhalteweg eines Autos 

bei Tempo 50km/h und mussten feststellen, wie 

leicht man sich dabei irren kann. Anschließend 

durften die SchülerInnen selbst den Wagen zum 

Stehen bringen. Dazu wird ein Fahrzeug mit einer 

Doppelbremsanlage eingesetzt. Die Kinder saßen 

neben dem Fahrer gesichert in einem Kindersitz 

und führten - völlig ohne Gefahr - unter Anleitung 

eine Vollbremsung durch. Diese Erfahrung soll 

dazu beitragen, dass sich unsere Kinder viel 

vorsichtiger und somit sicherer im Straßen-

verkehr bewegen.

Verkehrserziehungs-Aktion „Puppomobil” 

für die 1. und 2. Schulstufe

Das "Puppomobil" ist eine mobile Puppenbühne, 

die SchülerInnen der 1. und 2. Klasse das richtige 

Verhalten im Straßenverkehr vermittelt. Das 

Puppentheater zeigte den Kindern bis ins letzte 

Detail, wie sie richtig die Straße überqueren. Es 

nahm auf die Erlebniswelt der Kinder Rücksicht 

und sie lernten und übten so spielerisch, welche 

Gefahren täglich im Straßenverkehr lauern. 

Faschingszug mit der TMK

Der traditionelle Faschingsumzug der Volksschule 

fand diesmal wieder in Kasten statt. Wir danken 

der Trachtenmusikkapelle Vichtenstein für die 

musikalische Umrahmung!

Ostermarkt des Elternvereines mit Cafe

Am Samstag, den 5. April 2014, wurde vom 

Elternverein wieder ein großer Ostermarkt, an 

dem hochwertige Frühlingsbasteleien und Oster-

dekorationen zum Verkauf angeboten wurden, 

veranstaltet. Außerdem lud ein gemütliches Cafe 
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mit köstlichen Bäckereien zum Verweilen ein. 

Der Reinerlös wird zur finanziellen Unter-

stützung von Ausflügen, unserer Linzaktion so-

wie zum Ankauf von Lernmaterialien und Biblio-

theksbüchern zur Verfügung gestellt. Wir be-

danken uns beim Team des Elternvereines für 

diesen arbeitsintensiven 

Einsatz im Sinne unserer 

Volksschule sowie bei den 

zahlreichen Besuchern!

Besuch des Gemeindeamtes

Im Rahmen des Heimatkundeunterrichtes 

besuchte die 3. Schulstufe das Gemeindeamt. 

Bürgermeister Martin Friedl führte die Kinder 

durch die Amtsräume und gab ihnen Einblicke in 

die Aufgabenbereiche der Gemeinde als 

Verwaltung und Servicestelle für Bürgerinnen 

und Bürger.

Impressum
Herausgeber: Arbeitskreis Kultur & Vereine Vichtenstein 

Arbeitskreis Kultur & Vereine Vichtenstein. 
Autoren sind der Redaktion bekannt. Kürzungen und 
Korrekturen sind der Redaktion vorbehalten. Die Ausgabe 
ist kostenlos und wird drei Mal im Jahr über Postwurf im 
Pfarrgebiet Vichtenstein versandt.  
Druck: Profiwerbung Copyweb Doblinger

Arbeitskreissprecher: Schloffer Stefan, Kasten 68, 4091 
Vichtenstein /  Für den Inhalt 
verantwortlich: die jeweiligen Vereine und Gruppierungen 
bzw. der 

stefan.schloffer@gmx.at

Erste Hilfe Kurs

Mit großer Begeisterung und enormem Einsatz 

absolvierten 13 Frauen der Mütterrunde aus 

Vichtenstein einen achtstündigen Auffrischungs-

kurs in Esternberg.

Beginnend vom Anlegen von Verbänden bis hin zur 

stabilen Seitenlage und Reanimation wurde alles 

ausführlich besprochen und natürlich ausprobiert.

Speziell auf Fragen über Unfälle bei Klein- bis 

Schulkindern wurde intensiv eingegangen.

Natürlich konnten alle Absolventinnen mit einer 

Urkunde und einer Broschüre über alle Maß-

nahmen der Ersten Hilfe nach Hause gehen. 

„Wir machen Meter”

Die Gesunde Gemeinde Vichtenstein beteiligt sich 

auch an der Aktion des Landes Oberösterreich. Ab 

26. Mai 2014 stehen die Pässe, in die die per-

sönlichen sportlichen Aktivitäten eingetragen wer-

den, im  Gemeindeamt zur Verfügung. Nähere In-

formationen folgen in 

e inem Gemeinde-

rundschreiben. 
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Lehrgang

Kommandant Tuma Rudolf besuchte in der 

Landesfeuerwehrschule im Jänner den Komman-

danten-Weiterbildungslehrgang.

Geburtstage

Ihren 70sten Geburtstag feierten Kamerad Josef 

Baumgartner aus Kasten am 16. Februar im GH 

Stampf'n und Kamerad Walter Dullinger bei sich 

zu Hause. Beide Male war eine Abordnung des 

Kommandos anwesend und gratulierte den 

Jubilaren im Namen der Feuerwehr. 

Florianifeier

Bei der Danksagung an unseren Schutzheiligen, 

den hl. Florian,  nahmen von den Feuerwehren 

Vichtenstein und Rain 55 Kameraden sowie die 

Feuerwehrjugend teil. Die Trachtenmusikkapelle 

Vichtenstein umrahmte die Feierlichkeit in der 

Kirche, wo Ehrenbezirksfeuerwehrkurat Johann 

Nefischer die hl. Messe zelebrierte.

Einsätze

Nach mehreren kleinen technischen Einsätzen 

und sieben Wasserversorgungen mit fast 19.000 

Litern Wasser wurden wir am 29. März um 13.34 

Uhr von der Landeswarnzentrale zu einem 

Bootsunfall auf der Donau bei KM 2208 alarmiert. 

Unsere Feuerwehr unter Einsatzleiter KDT Tuma 

Rudolf rückte mit 12 Mann, Tanklöschfahrzeug 

und Kommandofahrzeug zum Bootshaus nach 

Kasten aus, wo anschließend gleich das Feuer-

wehrrettungsboot ins Wasser gelassen wurde.

Ein Segelboot mit einer Person an Bord war von 

einer starken Windböe umgekippt worden. Mit 

dem Feuerwehrrettungsboot wurde die Person, 

die sich auf den Rumpf des Segelbootes selber 

retten konnte, geborgen. Anschließend wurde 

das gekenterte Segelboot mit dem Arbeitsboot 

von der Feuerwehr Obernzell ans Ufer gezogen 

und mit einem Kran aus dem Wasser gehoben. 

Weitere Einsatzkräfte: Feuerwehr Obernzell mit 

dem Arbeitsboot und sechs Mann, Polizei Engel-

hartszell mit einem Mann und Dr. Kaltseis.  Nach 

1,5 Stunden konnten wir wieder ins Feuer-

wehrhaus einrücken und den Einsatz beenden.

Aus- und Weiterbildung

Bei den bisher vier abgehaltenen Monatsschulungen 

bzw. –übungen und einer Abschnittsatem-schutzübung 

(1 Trupp = 3 Mann)  nahmen 52 Kameraden teil. (3; 1 

Foto)

Erstmals wurde vom Abschnitts-Feuerwehrkommando 

Engelhartszell eine Wasserdienst-Grundausbildung für 

alle Feuerwehren des Bezirkes Schärding im 

Hafenbere ich in  Kasten durchgeführt .  46 

Feuerwehrmitglieder nahmen diese Gelegenheit an und 

ab so l v i e r t e n  an  zwe i  Wochenenden  d i e  

Grundausbildung. Von unserer Feuerwehr waren 2 Mann 

als Ausbildner und weitere 5Mann für den 

Sicherungsdienst mit dem Arbeitsboot und 

Feuerwehrrettungsboot anwesend. (4; 2 Fotos)

Weiters nahmen an der Jugendbetreuerbesprechung in 

St. Ägidi Jugendbetreuer Kramer Andreas und 

J u g e n d h e l f e r  S t a d l m a i r  D a n i e l ,  b e i m  

Truppführer lehrgang  in Taufkirchen/Pram 

Zugskommandant Haderer Gerhard als Ausbildner, bei 
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Aus- und Weiterbildung

An den bisher vier abgehal-

tenen Monatsschulungen/-

übungen und einer Ab-

schnittsatemschutzübung  

nahmen 52 Kameraden teil.

Erstmals wurde vom Abschnitts-Feuerwehrkom-

mando Engelhartszell eine Wasserdienst-Grund-

ausbildung für alle Feuerwehren des Bezirkes 

Schärding im Hafenbereich in Kasten durchge-

führt. 46 Feuerwehrmitglieder nahmen diese Ge-

legenheit wahr und absolvierten an zwei Wochen-

enden die Grundausbildung. Von unserer Feuer-

wehr nahmen zwei Mann als Ausbildner und 

weitere fünf Mann für den Sicherungsdienst mit 

dem Arbeitsboot und Feuerwehrrettungsboot teil. 

Weiters nahmen an der Jugendbetreuer-

besprechung in St. Ägidi Jugendbetreuer Kramer 

Andreas und Jugendhelfer Stadlmair Daniel, 

beim Truppführerlehrgang in Taufkirchen/Pram 

Zugskommandant Haderer Gerhard als Aus-

bildner, bei einer Schulung für Hochwasserein-

sätze in St. Ägidi Kommandant Tuma Rudolf und 

beim Jugendfeuerwehrleistungsbewerb in Gold 

unser Kassier Haidinger Simon als Bewerter teil.

Hochzeit

Unsere Kameradin Höllinger Klaudia gab am 10. 

Mai in der Pfarrkirche Esternberg ihrem liebge-

wonnenen Markus Schwendinger das JA-Wort. 23 

Mann von den Feuerwehren Vichtenstein und 

Rain nahmen an der Hochzeitsfeier teil und 

gratulierten dem Brautpaar. 

Foto: Atelier Kaps, Passau

Jugend

Einige Jungfeuerwehrmitglieder opferten von 

Ende Jänner bis Anfang April wieder einmal ihre 

Freizeit, um das Wissen im Feuerwehrdienst zu 

erweitern. Es wurden sehr viele Stunden für die 

Leistungsabzeichen in den Erprobungen und für 

den Wissenstest aufgebracht. Von Jugendbe-

treuer Kramer Andreas, Jugendhelfer Stadlmair 

Dan i e l ,  Kommandan t  Tuma  Rudo l f,  
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Kommandant-Stellvertreter Friedl Markus, Zugs-

kommandant Haderer Gerhard und dem Jugend-

betreuer Baminger Markus von der Feuerwehr Rain 

wurde den Jungfeuerwehrmitgliedern beider Ju-

gendgruppen das nötige Grundwissen in den 

verschiedensten Stufen vermittelt. 

Leistungsabzeichen 1. Erprobung: JFM Haidinger Jonas, 

JFM Mayr Tobias, JFM Bauer Erik

Leistungsabzeichen 2. Erprobung:JFM Haidinger Jan

Leistungsabzeichen 3. Erprobung: JFM Höllinger Julian, 

JFM Weinzierl Andreas

Leistungsabzeichen 4. Erprobung: JFM Grill Michael 

Leistungsabzeichen 5. Erprobung: JFM Grill Michael 

Wissenstestabzeichen Bronze: JFM Haidinger Jonas, 

JFM Mayr Tobias, JFM Bauer Erik

Wissenstestabzeichen Silber: JFM Haidinger Jan

Wissenstestabzeichen Gold: JFM Grill Michael 

Gemeinsam mit der Jugendgruppe Rain nahmen 

sieben Jungfeuerwehrmitglieder unter Aufsicht 

von Jugendbetreuer Kramer Andreas an der Bade-

fahrt ins PEB nach Passau teil.

Bei der Flursäuberungsaktion, die von der Jäger-

schaft organi-

siert wurde, nah-

men die Jungfeu-

erwehrmitglie-

der Jan Haidin-

ger, Jonas und 

Eric Haidinger 

und Bernhard 

Fasching teil.

Pfingstbrauchtum

„Is Pfingst'n net weit, 

ramt's z'samm, liabe Leit!“ 

In der Stiernacht, auch Stör-

nacht, Bosheitsnacht oder Un-

ruhnacht (das ist die Nacht von Pfingstsonntag 

auf Pfingstmontag) wird in Ober-

österreich, vor allem am Land, viel Schabernack 

getrieben. Verschiedenste nicht solide verwahrte 

Dinge werden weggetragen und versteckt oder, 

noch hinterhältiger, auf dem Kirchenplatz oder an 

einem öffentlichen Platz aufgetürmt. Von dort 

müssen es die “Schlampigen” - unter hämischen 

Blicken ihrer Mitmenschen - abholen. 

Ursprünglich sollten in dieser Nacht die bösen 

Geister ausgetrieben werden.

Im Zusammenhang mit Pfingsten hat sich ein 

Tier einen besonderen Namen gemacht:

der Pfingstochse

Bis ins 19. Jahrhundert war es in ländlichen Ge-

bieten ein weitverbreiteter Brauch, einen Pfingst-

ochsen durch das Dorf zu treiben. Der Hinter-

grund hierfür dürfte ursprünglich die Dar-

bringung eines Tieropfers gewesen sein, denn 

lange Zeit war das Tier als Schlachtvieh für das 

üppige Pfingstessen vorgesehen. Der Ochse 

wurde festlich mit Blumen, Stroh und Kränzen 

geschmückt und in einem feierlichen Zug bzw. 

einer Pfingstprozession durch die Gassen oder 

über die Felder begleitet. 

genannt, 

Heurigenabend mit Musik

28. Juni 2014

ab 19:00

Schmankerl 

von der Wachau bis in die 

Steiermark
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Rainer Ball 2014

Rund 400 Gäste folgten am 1. Februar 2014 der 

Einladung zum traditionellen Feuerwehrball der 

Feuerwehr Rain ins Gasthaus Grömmer in St. 

Roman.  Besonders freute sich Kommandant HBI 

Penzinger Johann über den wiederum zahlreichen 

Besuch der bayrischen Freunde von der Feuerwehr 

Kumreut. Aufgrund der kurzfristigen Absage der 

Sauwaldgarde musste eine neue Idee für eine Ein-

lage gefunden werden. Im Feuerwehrhaus lagerten 

Sachen von Bürgermeister Berlinger Siegfried, wel-

che teilweise nach Übungen, Bewerben und der-

gleichen einfach vergessen worden waren. Diese 

wurden hergenommen und getreu dem Märchen 

"Aschenputtel" von mehreren Personen probiert. 

Alle Sachen passten jedoch nur dem Bürgermeister 

und so konnte ihm eine fast vollständige Einsatz-

bekleidung samt Helm und Handschuhen retour 

gegeben werden. Auch die Tombola bzw. 

Hauptpreisverlosung fand wieder guten Anklang 

und so konnten sich viele Besucher über 

begehrenswerte Gewinne freuen. Musikalisch 

wurde der Ball durch die Orig. Kösslbachtaler 

umrahmt. 

Aufgaben und Aufbau einer Einsatzleitung

Am 18. Februar 2014 wurde eine Schulung für die 

"Führungsebene der Pflichtbereichsfeuerwehren" 

im Feuerwehrhaus Rain abgehalten. 22 Kameraden-

Innen aus den Feuerwehren Rain, Aschenberg, 

Kößldorf und St. Roman nahmen die Ausbildung 

dankend an.

Tagesskifahrt 2014

45 KameradInnen folgten der Einladung zur all-

jährlichen Tagesskifahrt am 22. Februar nach 

Flachau - Wagrain. Bei leichtem Schneefall und 

guten Pistenverhältnissen konnten alle einen 

wunderbaren Skiausflug genießen.

Erprobungen erfolgreich abgelegt

Am 28. Februar 2014 überzeugten vier Jugend-

feuerwehrmitglieder mit ihrem Wissen das 

Prüfungsteam.

Erprobung Stufe 1: Höllinger Romana, Lang Lara

Erprobung Stufe 4: Rothner Christoph, Reitinger 

Christian

FF Rain auch als App 

Neuigkeiten können über eine eigene, 

kostenlose APP verfolgt werden. 

Wissenstest 2014

Der 32. Wissenstest des Bezirkes Schärding fand 

am 08. März 2014 in Esternberg statt. Alle 

angetretenen Jungfeuermitglieder unserer Wehr  

bestanden den Test. Das Abzeichen in Bronze 

erhielten JFM Höllinger Romana und Lang Lara, 

das Abzeichen in Gold JFM Reitinger Christian 

und JFM Rothner Christoph.
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85. Vollversammlung

Auf ein ereignisreiches Jahr 2013 konnten die 

Mitglieder der Feuerwehr Rain am 8. März 2014 bei 

der Vollversammlung im Gasthaus Koller in 

Vichtenstein zurückblicken.

Mit mehr als 400 Einsatzstunden und dem 85 

jährigen Gründungsfest hielt das abgelaufene 

Kalenderjahr einige Herausforderungen bereit. So 

mussten die Florianijünger zu 30 technischen 

Einsätzen sowie zu einem Brandeinsatz ausrücken. 

Besonders freute sich Kommandant HBI Penzinger 

Johann, dass auch heuer wiederum acht Mitglieder 

angelobt werden konnten. Neben der Verleihung 

des Jugendfeuerwehrleistungsabzeichens in Gold 

an Höllinger Matthias und Reiter Gabriel standen 

zahlreiche Beförderungen und Ehrungen auf dem 

Programm:

25-jährige Dienstmedaille: HFM Frisch Josef jun.

        LM Schwarz Ernst

40-jährige Dienstmedaille: HLM Reitinger Johann

50-jährige Dienstmedaille: LM Frisch Josef sen.

60-jährige Ehrenurkunde: HLM Höllinger Matthias

Aufgrund seiner Ausbildung und seiner Leistungen 

im Feuerwehrwesen wurde Moser Johannes zum 

Löschmeister befördert. Jugendbetreuer HBM 

Baminger Markus wurde mit der Bezirksver-

dienstmedaille dritter Stufe ausgezeichnet.

Funkleistungsabzeichen Gold

OAW Fesel Martin stellte sich am 14. März 2014 

dieser Herausforderung und konnte sich über das 

begehrte Abzeichen freuen.

Feuerwehrjugend-Leistungsabzeichen Gold

Am 22. März 2014 wurde der Bewerb in Rain-

bach/Innkreis ausgetragen. JFM Haidinger Stefan 

stellte sich der Prüfung.

Truppführerlehrgang

Vom 28. bis 29. März 2014 nahmen Baminger 

Viktoria, Haidinger Stefan, Höllinger Anna Julia, 

Höllinger Matthias, Penzinger Claudia, Reitinger 

Patrick und Reitinger Renate am Lehrgang in 

Taufkirchen/Pram teil. 

Gemeinschaftsübung am 25. April 2014

Mit den Feuerwehren Aschenberg, Kößldorf, St. 

Roman und dem Löschzug Steinerzaun wurde die 

alljährlichen Pflichtbereichsübung durchgeführt. 

Wasserdienst - Grundausbildung

HBM Ing. Huber Christian und HFM Reitinger 

Johann nutzten die Gelegenheit und absolvierten 

in  Kasten die Grundausbildung.

Lotsen- und Nachrichtendienstlehrgang

OFM Baumgartner Jan besuchte diesen vom 28. bis 

30. April 2014 in der Landesfeuerwehrschule Linz.

Bergung eines Modellflugzeuges

Am 6. Mai 2014 wurden die Einsatzkräfte der 

Feuerwehr Rain telefonisch alarmiert. Ein 

Modellflugzeug verfing sich in einem Baumwipfel 

und konnte nicht mehr manövriert werden. 

Aufgrund der Höhe und der Nähe zu einer 

Stromleitung wurde die Höhenrettungsgruppe der 

Feuerwehr St. Ägidi angefordert. Der Flieger mit 

ca. 1,5 m Spannweite konnte nach 1,5 Stunden 

geborgen und an den Besitzer übergeben werden.

Vorschau

Freitag, 13. Juni 2014: Sonnwendfeuer

Samstag, 21. Juni 2014: Abschnittsfeuerwehr-

leistungsbewerb in Taufkirchen/Pram

Samstag, 28. Juni 2014: Bezirksfeuerwehr-

leistungsbewerb in Diersbach

Samstag, 05. Juli 2014: Landesfeuerwehr-

leistungsbewerb in Steyr

Jugendlager Gschwandt vom 10. - 13. Juli 2014 
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Männergesangsverein Vichtenstein

Jahreshauptversammlung

Am 15. Februar 2014 hielt der MGV seine 64. 

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Klaffen-

böck ab. Obmann Reitinger Konrad konnte zahl-

reiche Ehrengäste begrüßen. Kassier Huber 

Helmut gab einen positiven Kassenbericht ab. 

Schriftführerin Kons. Karin Rosenberger blickte in 

ihren Ausführungen auf ein ereignisreiches 

Vereinsjahr 2013 zurück. Die besonderen Höhe-

punkte waren der zweitägige Ausflug zur Burg 

Hochosterwitz, nach Friesach und Oberzeiring, 

das Sängerfest in Zenting, das Adventkonzert, 

die Wanderung mit dem Patenverein „Widerhall”.

Mühlböck Wilhelm wurde für 40 Jahre aktiver 

Sänger mit dem goldenen Abzeichen des Öster-

reichischen Sängerbundes ausgezeichnet. 

Für 10 Jahre aktiver Sänger erhielt Huber Helmut 

das silberne Abzeichen des Chorverbandes OÖ.

Für 40 Jahre Treue als unterstützendes Mitglied 

wurden Ortner Cäcilia und Weinzierl Franz eine 

Geschenkspackung Wein überreicht. 

Kons. Karin Rosenberger wurde zum 25jährigen 

Jubiläum als Chorleiterin  gratuliert.

Der MGV besteht aus 19 aktiven-, 82 unter-

stützenden– und vier Ehrenmitgliedern. Im Jahr 

2013 wurden 36 Proben mit dem Gesamtchor 

und eine Probe mit dem Doppelquartett gehalten. 

Außer den Proben gab es 27 Aktivitäten wie Ver-

anstalten von Adventsingen, Mitwirkungen bei ande-

ren Körperschaften, Gottesdienstgestaltungen,  Be-

such von Konzerten, Teilnahme an einem Sängerfest 

mit Freundschaftssingen und viele gesellschaftliche 

Treffen. Der Probenbesuch belief sich auf 79 %, drei 

Chormitglieder, Chorleiterin Karin Rosenberger, Mühl-

böck Wilhelm und Penzinger Josef versäumten im 

letzten Vereinsjahr keine Probe.

Grüblinger Karl und Himsl Alois traten leider aus 

gesundheitlichen Gründen als aktive Sänger aus dem 

Verein aus.

Bei der Neuwahl wurden Obmann Reitinger und die 

vorgeschlagenen Vorstandsmitglieder einstimmig ge-

wählt. Greiner Josef schied auf eigenen Wunsch aus 

dem Vorstand aus, ihm sei Dank für sein jahrzehnte-

langes, großes Engagement für den Verein.

Nach dem offiziellen Teil ließ man in einer Powerpoint- 

Präsentation das Jahresgeschehen mit beeindrucken-

den Bildern Revue passieren. 

Obmann Reitinger dankte allen für ihr Engagement im 

abgelaufenen Vereinsjahr und bat wieder um rege 

Teilnahme am Vereinsgeschehen im kommenden 

Jahr.
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Geburtstage

Klaffenböck Anton feierte seinen 85. Geburtstag, 

Baumgartner Josef seinen 70. 

Eine Abordnung des MGV gratulierte den beiden 

unterstützenden Mitgliedern recht herzlich und 

überreichte ein kleines Erinnerungsgeschenk. 

Vielen Dank für die Bewirtung!

Fesel Stefan lud nach einer Gesangsprobe alle 

Sänger aus Anlass seines 40. Geburtstages zu 

warmem Leberkäse mit Erdäpfelsalat im 

Probelokal ein. Wir gratulierten mit dem Ge-

burtstagslied und verbrachten ein paar gemütliche 

Stunden. Herzlichen Dank!

Union Vichtenstein

Sektion Damenturnen
und  feierten im 

Februar ihren 80. Geburtstag. 

Auch die Turnerinnen waren eingeladen. Mit kleinen 

Geschenken und lustigen Gedichten gratulierten wir 

herzlichst. Wir verbrachten ein paar nette Stunden. 

Vielen Dank für die vorzügliche Bewirtung!

Angela Haidinger Franziska Loibl
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Union

Asphalt - Winterturnier 

Am 21. und 22. Februar 2014 wurde in der 

Stockhalle Vichtenstein ein Winterasphaltturnier 

für Vereinsmannschaften veranstaltet. An die-

sem Turnier beteiligten sich 15 Gastmann-

schaften zu drei Gruppen je fünf  Mannschaften, 

2 x 5 Herrenmannschaften und 1 x 5 Mixed 

Mannschaften. Bei den Herrenturnieren gingen 

die SU-Esternberg und die SU-Schardenberg als 

Sieger hervor. Bei der Mixed Gruppe siegte 

ebenfalls die SU-Esternberg. Die Sektion 

Stocksport bedankt sich bei den 15 Mannschaf-

ten für die Teilnahme.

Stockhallensanierung

Am 3. März 2014 wurde mit der  Stockhallen-

sanierung begonnen. In fast 400 Arbeitsstunden 

wurde auf dem Asphalt ein wunderschöner 

Pflaster - Verbundstein verlegt. 

Meisterschaften und Turniere

Die “Stocksportler” Frauen und Männer nahmen 

heuer bis 30. April 2014 an 21 Turnieren bzw. 

Meisterschaften teil,  neun Podestplätze wurden 

erreicht. Besonderer Höhepunkt war die Be-

zirksmeisterschaft Sommer 2014 am 06. April 

2014 in Esternberg. An dieser Meisterschaft be-

teiligten sich drei Mannschaften der SU-

Vichtenstein. Die Mannschaft mit Bauer Alois, 

Breit Anton, Lang Josef und Haderer Franz ging 

als Sieger hervor, die beiden anderen Mann-

schaften belegten die Plätze 7 und 18 von 20 

Mannschaften. Herzlichen Glückwunsch der 

Mannschaft des Bezirksmeisters!

Zurzeit sind 8 Frauen und 29 Männer in der Sektion 

aktiv.

Vorschau

Sektionsleiterwechsel: 

Am 4. Juni 2014 übernimmt Breit Franz von Bauer 

Alois das Amt als Sektionsleiter Stocksport.

Im Rahmen des Vichtensteiner Zeltfestes findet am 

25. Juli 2014 um 18:00 Uhr in der Stockhalle 

Esternberg ein Turnier mit 22 Gastmannschaften 

statt.

Die Ortsmeisterschaft für Vereine und Körper-

schaften ist am 27. September 2014 in der Stock-

halle Esternberg mit anschließender Siegerehrung 

im Fußball - Clubheim Vichtenstein.

Das Herbstturnier findet am 16., 17. und 18. 

Oktober 2014 in der Stockhalle Vichtenstein mit 

offizieller Eröffnung der Bahnen statt.

Sektion Schi

Schulschitag am Hochficht

Am Freitag, den 10. Jänner 2014, veranstaltete die 

Union Vichtenstein mit 60 Kindern der 3. und 4. 

Klassen der VS Vichtenstein und Esternberg unter 

der Leitung von Konrad Berndl einen Schulschitag. 

Die Kinder und Lehrer waren begeistert.

Kinderschikurs 2014

Am 11. und 18. Jänner 2014 fand der Kinder-

schikurs am Hochficht statt. Erstmals wurde der 

Schikurs von Berndl Konrad organisiert. 45 Kinder 

nahmen an den beiden Tagen teil. Herzlichen Dank 

den Schilehrern und Betreuern!



Vichtensteiner Zeitung                Ausgabe 2 / 2014                                     Seite 29

Landescuprennen

Roland Beham ab-

solvierte drei Landes-

cup-RTL und konnte 

einen 3. und zwei 4. 

Plätze belegen.

David Beham war bei 13 Schüler-Landescup-

rennen am Start. Dabei konnte David einen 3. 

Platz, drei 4. Plätze als beste Platzierungen her-

ausfahren. In der Landescupgesamtwertung der 

Schüler U14 belegte David den 6. Gesamtrang. 

Schulbezirksmeisterschaften für VS, NMS

In Eberschwang führte die Union Vichtenstein 

auch heuer wieder die Schulbezirksmeister-

schaften des Bezirkes Schärding durch. 58 

Schüler bei den VS und 86 Läufer bei den NMS 

waren am Start. Die Tagesbestzeiten bei den 

Mädchen und Burschen stellten jeweils Läufer der 

Union Vichtenstein auf. Sabrina Höllinger wurde 

bereits zum 4. Mal in Folge Tagesschnellste bei 

den Mädchen. David Beham fuhr zum 3. Mal seit 

2011 die Tagesbestzeit. 

Die Ergebnisse unserer Läufer:

1. Plätze: Höllinger Sabrina und Beham David

2. Plätze: Langbauer Julian und Höllinger David

3. Plätze: Haderer Florian, Tuma Anja, Krotten-

   thaler Noah und Lukas Baminger

4. Plätze: Höllinger Daniel und Rothner Christoph

Baumgar tner  -  Baunt i  Innv ie r t l e r  

Meisterschaft

Die Innviertler Meisterschaft fand am Samstag, den 

1. März, in Hinterreit bei Saalfelden statt. 163 

Läufer stellten sich dem schwierigen, eisigen Hang. 

Die Ergebnisse:

1. Platz: Beham David

2.Plätze: Höllinger Sabrina und Michaela 

Bauer

3. Platz: Höllinger David

6. Platz: Baminger Lukas

In der Vereinswertung belegten wir den 7. Platz.

Schärdinger Raiffeisen Bezirksmeisterschaft 

2014

Die Bezirksmeisterschaft 2014 wurde am 8. März  

vom Schiklub Engelhartszell am Hochficht ausge-

tragen. 14 Läufer der Union Vichtenstein nahmen 

an der Veranstaltung teil und konnten dabei zehn 

Stockerlplätze herausfahren. 

Klassensiege erzielten: Höllinger Sabrina, 

Krottenthaler Eliana und Krottenthaler Ferdinand

2. Plätze: Höllinger Daniel, Langbauer Julian, 

Baminger Lukas und Bauer Michaela

3. Plätze: Höllinger David, Krottenthaler Noah und 

Höllinger Matthias

Schülerlandesmeisterschaft vom 7. bis 9. 

März in Gosau

Am Freitag konnte David Beham im Super-G den 5. 

Platz erreichen, am Samstag im RTL und am Sonn-

tag im Slalom stand David jeweils mit dem 3. Platz 

auf dem Stockerl. In der Kombination dieser drei 

Läufe konnte sich David Beham in der Klasse 

Schüler U14 den 3. Platz sichern. 

S a i s o n h ö h e p u n k t  -  U n i o n  

Landesmeisterschaft am 2. Februar

Erstmals führte die Union Vichtenstein die Union-

Landesmeisterschaft durch. Auf der anspruchs-

vollen Zwieselbergstrecke am Hochficht fuhren 252 
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Läufer um den Titel Union-Landesmeister 2014. 

Ein größeres Starterfeld hatten wir in unseren 

bisher durchgeführten Schirennen noch nie. Mit 

unserem Veranstaltungsteam von 27 Personen 

konnten wir auch diesmal einen reibungslosen 

Rennablauf garantieren. Die von 

uns in Eigenregie angefertigten Po-

kale kamen bei den Läufern sehr 

gut an. Auch in sportlicher Hinsicht 

konnten wir uns gut präsentieren. 

Beham David ging in der Klasse Schüler U13/U14 

als Sieger hervor. Friedl Hannes fuhr in der Klasse 

AK III eine tolle Zeit und wurde Zweiter. 

Gesamts iegerehrung K inder-  und  

Gebietscup 2014

Am 4. April 2014 fand im GH Wundsam in Neustift 

i.M. die Gesamtsiegerehrung des Kinder- und 

Gebietscups 2014 statt. Ca. 200 Kinder, Eltern 

und Betreuer waren anwesend. Von der Union 

Vichtenstein wurden zahlreiche Läufer geehrt:

Höllinger Daniel - 2. Platz Kinder U8

Langbauer Julian - 5. Platz Kinder U12

Höllinger Sabrina - 1. Platz Schüler U14

Beham David - 3. Platz Schüler U14

Höllinger David - 4. Platz Schüler U16

Bauer Michaela - 1. Platz AK

Baminger Franz - 3. Platz AK I

In der Vereinswertung belegte die Union 

Vichtenstein den 5. Platz von 11 Vereinen.

Sektion Tennis

Neuer Sektionsleiter - Sektion Tennis

Seit 6. März 2014 hat die Sektion Tennis einen 

neuen Sektionsleiter. Karner Bernd hat diese 

Funktion übernommen. Wir wünschen ihm viel 

Spaß bei seiner neuen Aufgabe.

Saisoneröffnung 2014 - Doppelturnier

Am 1. Mai 2014 fand am Nachmittag bei sonnigem 

Wetter unter der Leitung unseres neuen Sektions-

leiters Karner Bernd das Eröffnungsturnier statt. 12 

Tennisspieler fanden sich am Tennisplatz ein. Nach 

den spannenden Partien gab es einen Imbiss und 

ein gemütliches Beisammensein.

Das Ergebnis:

1. Platz: Höllinger David und Karner Bernd

2. Platz: Friedl Thomas und Kropf Johann

3. Platz: Bauer Josef und Kropf Patrick

4. Platz: Höllinger Roland und Siegesleitner Helmut

5. Platz: Höllinger Matthias und Schwendinger 

Markus

6. Platz: Bauer Christian und Bauer Michaela

Tenniskurse:

Seit 7. Mai 2014 finden wöchentlich ein Kinder- und 

Damentenniskurs statt.

Saisonabschluss 2013/14

Am 3. Mai 2014 fand im Union Vereinsheim die 

Saisonabschlussfeier der Sektion Schi statt. Ca. 40 

Kinder und Eltern waren anwesend. Michaela Bauer 

und Walter Beham hielten einen kurzen Rückblick 

auf die vergangene, wieder sehr erfolgreiche, 

Skisaison.

www.ratzenboeck-reisen.at 
 
 

Jahreskatalog mit weiteren 73 Reisen bitte anfordern!! 

07717/7474       ratzenboeck-reisen@aon.at 

 

 
 

 

SPREEWALD  BERLIN  LEIPZIG  10. - 13. 07 
SÜDNORWEGEN  22. - 31. 07 

PARIS  VERSAILLES  13. - 17. 08 
LÜNEBURGER HEIDE & HAMBURG  16. - 20. 08 
GROSSGLOCKNER  01. - 03. 09 
SÜDENGLAND  LONDON  05. - 12. 09 
ALBANIEN  20. - 28. 09 

PRAG  DRESDEN  SPREEWALD 29.9.- 3. 10 
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Union Vichtenstein - Vereinswirt 

Fesel Manfred wurde 50!

Am 8. Februar 2014 lud der Union-Vorstand zu 

einer kleinen Geburtstagsparty für unseren 

Mandi ein. In gemütlicher Runde erinnerten 

einige Fotos und ein Film an die „guten alten 

Zeiten”.

Der Vorstand stellte sich bei unserem Geburts-

tagskind mit einer Auswahl verschiedener 

Biersorten sowie Gutscheinen ein. Alle Anwe-

senden genossen den schönen Abend und wir 

hoffen, dass uns Mandi noch lange als „Ve-

reinswirt” und „gute Seele des Clubheimes” 

erhalten bleibt. Besten Dank für die 

Bewirtung!

IMKER 

VICHTENSTEIN

 

Jahreshauptversammlung

Der Imkerverein hielt am 6. April 2014 seine  

Jahreshauptversammlung im Gasthof Koller ab. 

Obmann Koller durfte unter den anwesenden Ve-

reinsmitgliedern auch KsR Pfarrer Johann Nefischer, 

sowie Bgm. Martin Friedl und Vz.-Bgm. Roland 

Höllinger begrüßen. Kassier Ernst Schwarz legte den 

Kassenbericht mit Euro 1.732,-- plus vor und Bgm. 

Martin Friedl führte die Neuwahl des Vorstandes 

durch. 

Das Amt des Zuchtwartes ging von Franz Fesel an 

Matthias Höllinger jun. aus Rain 7, alle anderen 

Funktionen blieben unverändert.

Die Erhebung der Überwinterungsverluste unserer  

Bienenvölker ergab folgendes Ergebnis. Von 91 ein-

gewinterten Bienenvölkern konnten 81 ausgewintert 

werden. Der Verlust von 10 Völkern liegt im 

normalen Rahmen.

Der Imkerverein zählt momentan 21 Mitglieder, über 

Neuzugänge würden wir uns freuen.

Vortrag Imkerei und Landwirtschaft

Zu diesem Vortrag luden wir am 1. Mai 2014 den 

Wanderlehrer und Imkermeister Anton Reitinger aus 

Zell an der Pram ins Gasthaus Koller ein. 34 

Personen aus Vichtenstein, Esternberg, Freinberg 

und Engelhartszell folgten interessiert den 

Ausführungen des Referenten und informierten sich 

über Bienenhaltung im Allgemeinen. Imkermeister 

Reitinger wies auf die Wichtigkeit der Arbeiten 

zwischen Imkerei und Landwirtschaft im Einklang 

mit der Natur hin. Jeder von uns, auch Garten-

besitzer, sollen mit Düngemitteln sorgsam 

umgehen. Mit der richtigen Fruchtfolge kann so 

mancher Schädling zurückgedrängt werden, ohne 

den Lebensraum der Biene zu gefährden.
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